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Teilnehmer 14

 Protokoll Andreas Hausotter

TOP Thema Termin verant-
wortlich

Begrüßung
Karsten begrüßt die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, insbesondere Jür-
gen Wessels und Bernd Töpfer, und führt durch die Sitzung.

1 Sitzung der Fahrradbegleitkommission
Robert berichtet aus der Sitzung am 16.05., die im Freien statt fand. Er 
betont die nach seinen Worten „nette, wertschätzende Atmosphäre“un-
ter den Mitgliedern. Es wurden zahlreiche interessante Orte innerhalb der 
Kernstadt angefahren, u.a. der umgebaute Wilhelmsplatz, Fahrradstra-
ßen im Bereich des Bürgergartens, die Friedhofsquere und die Sedemün-
derstraße.
 Für den Wilhelmsplatz ist ein Rückbau von Parkplätzen geplant. Die 

kritischen Kreisverkehre in der Basbergstraße sollen u.a. durch Pikto-
gramme und geänderte Markierungen entschärft werden. Um für 
Radfahrende das Linksabbiegen von der Hafenstraße zum Weserrad-
weg sicher und attraktiv zu ermöglichen, ist eine Kreisellösung im 
Gespräch. In der Goethestraße wird offensichtlich das Linksabbiege-
verbot häufig missachtet.

 Die Verwaltung plant eine „Kommunikationsoffensive“, um dem 
Informationsbedarf der Bürgerinnen und Bürger nachzukommen.

2 Sitzung des Umweltausschusses
Andreas berichtet aus der Sitzung am 22.05. Es werden die für uns rele-
vanten Tagesordnungspunkte vorgestellt:
 TOP 3: Projektberichte zu Maßnahmen im FB Umwelt und technische 

Dienste:
 ÖPNV-Maßnahmen: Die Verwaltung plant den behindertenge-

rechten und barrierefreien Umbau bestimmter Haltestellen.
 Weserradweg Jugendherberge: Verzögerungen bei der Fertigstel-

lung wurden mit dem Hochwasser Anfang des Jahres begründet. 
Zudem wurden Stabilisierungsmaßnahmen für den Untergrund 
aufgrund der schlechten Tragfähigkeit des Bodens erforderlich. 
Da die Maßnahme bis Ende 2024 umgesetzt werden muss (Ende 
des Förderzeitraums), wurde ein Antrag auf Verlängerung ge-
stellt. Sollte eine Verlängerung des Förderzeitraums nicht möglich 
sein, wäre die Umwidmung anderer Fördermittel eine Option.

 TOP 5: Mitteilung der Verwaltung
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 Es wird eine „Starkregengefahrenkarte“ als Teil des  Klimaanpas-
sungskonzepts erarbeitet. Im September soll der Entwurf auf ei-
ner Bürgerversammlung vorgestellt, diskutiert und durch die Bür-
gerinnen und Bürger evaluiert werden. Die Veröffentlichung der 
Karte ist für Ende 2024 vorgesehen.

3 Aktion „Lebendige Demokratie – Mal drüber reden“
Die Initiative hatte sich am Demokratieprojekt der „Allianz gegen Rechts-
außen“ am 25.05. mit einer „Gesprächsinsel“ unter dem Motto „Wem 
gehört die Straße?“ beteiligt.
 Hierzu stellten Fotos aus unserem Medienbestand unterschiedliche Si-

tuationen auf Hamelns Straßen dar. Darüber hinaus konnten Bürge-
rinnen und Bürger mittels der Webanwendung „Dutch Cycling Life-
style“ ihre Straße zur autofreien Zone umgestalten und ihr so einen 
„Hauch Niederlande“ verleihen.

 Nach Einschätzung der Standbesetzung (Rainer, Antje, Georg, Andre-
as) fanden bei ausgezeichnetem Wetter gute, konstruktive und auch 
kritische Gespräche mit Bürgerinnen und Bürgern statt. Insgesamt 
hätte die Beteiligung aber besser sein können.

4 Ausstellung „Menschenrechte und Toleranz“ – vormals: „Toleranz-
Räume“
Am 01.06. werden wir mit einem Stand an der o.a. Ausstellung im ECE 
vertreten sein.
 Unser Beitrag widmet sich der Frage „Toleranz auf vielen Wegen - 

auch in der Fußgängerzone? Was sagen Sie zu der Idee, die Fußgän-
gerzone im Schritttempo ganztägig mit dem Fahrrad befahren zu 
können?“

 Brigitte stellt das Konzept und die Fußbodenzeitung vor (s. Anlage 
Was sagen Sie zu dieser Idee?).

01.06. Brigitte, 
N.N.

5 Felgenfest
Die Initiative wird, im Gegensatz zu 2023, nicht explizit vertreten sein. Für 
den ADFC-Stand auf dem Gelände der Stadtwerke benötigt Horst noch 1 
– 2 Aktive für Diskussionen.

02.06. Horst

6 Infostand Bürgergarten
Die Aktion vom 04.05. (siehe Protokoll vom 16.04.) wollen wir am 22.06. 
wiederholen.
 Der Stand soll – strategisch günstig gelegen – am Ende des Radwe-

ges, der vom 164er Ring kommend auf dem Rathausplatz endet, auf-
gebaut werden. Mechthild wir einen Antrag beim Ordnungsamt ein-
reichen.

22.06.

Mechthild

7 Europäische Mobilitätswoche EMW
Horst berichtet über den Planungsstand. Die Initiative wird sich wie folgt 
engagieren:
 16.09., 17.00 Uhr: Radtour mit OB Griese

 18.09., Zedita: Vortrag von Horst zur Radreise „Von Hastenbeck nach 
Santiago de Campostela“

 21.09., 164er-Ring: Fahrradfest „Die Straße ist für alle da“

Horst, 
Rainer, 
Robert
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https://rad-verkehrswende-hameln.de/wp-content/uploads/2024/06/Was-sagen-Sie-zu-der-Idee.pdf


 Hierzu sollen die Ortsbürgermeister / Ortsvorsteher aufgefordert 
werden, per Rad anzureisen und zu ihren Eindrücken bei der An-
fahrt befragt werden.

 Fahrradhändler sollen als Sponsoren für das Fest gewonnen wer-
den.

 Die Verkehrswacht wird einen Fahrradparcours anbieten.

 Der ADFC wird mit einem Infostand vertreten sein.

 Eine Radwaschanlage, deren Einsatz von der Firma BINDER GmbH 
& Co. KG  gesponsert wird, wird jahrhundertealten Schmutz  
entfernen.

 Das solare Wanderkino „Cinema del Sol“ aus Hannover wird den 
Film „Biking Borders“ präsentieren (je nach Wetter im Freien oder 
im Zedita)

 Dei „Youngtimers“ werden zu viert auf der Bühne im Bürgergar-
ten auftreten.

 Die BKK (Betriebskrankenkasse) ist mit einem Stand vertreten. 

 Die Initiative wird Kaffee und Kuchen beisteuern.

 Folgende Vorschläge wurden diskutiert, aber noch nicht entschieden

 Infoveranstaltung mit dem Umweltaktivist Heinrich Stößenreuther 
(https://www.clevere-staedte.de/Heinrich_Stroessenreuther) The-
ma könnte sein: „Wie muss guter Radverkehr in einem Mittelzen-
trum wie Hameln aussehen?“

 Entwurf einer Postwurfsendung, um auf unsere Aktivitäten hinzu-
weisen.

8 Verkehrsberuhigung im Quartier 164er Ring
(Wie geht es weiter?) … wird in die Arbeitsgruppe verschoben.

9 Verschiedenes
 Bernd Töpfer regt eine Ausdehnung unserer Aktivitäten auf den ge-

samten Landkreis an. Aus Zeitgründen wird dieses Thema auf die 
nachfolgende Sitzung am 11.06. vertagt.

 Während der Sommerferien (24.06. - 02.08.) wird es keine Sitzungs-
pause geben. Wie gewohnt finden die Sitzungen alle 14 Tage statt.

 Karsten berichtet über die Genese seines Beitrags über Radwege in 
Mittellage (RiM), siehe Anlage Radstreifen in Mittellage - Lösung oder 
Gefahrenquelle?. Er zitiert den „Spiegel“ und „Die Zeit“, ergänzt um 
Beispiele für RiM in Hameln
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https://rad-verkehrswende-hameln.de/wp-content/uploads/2024/06/Radstreifen-in-Mittellage-Loesung-oder-Gefahrenquelle.pdf
https://rad-verkehrswende-hameln.de/wp-content/uploads/2024/06/Radstreifen-in-Mittellage-Loesung-oder-Gefahrenquelle.pdf
https://www.clevere-staedte.de/Heinrich_Stroessenreuther

